
Sitzungsvorlage DS-19-0727 [öffentlich] Stadt Dinklage 
 

Betreff: 

Antrag des Vereins "Pro Jugend e.V." auf Gewährung eines städtischen Zuschusses für 
die geringfügige Beschäftigung eines Gebäudewartes und einer Verwaltungskraft 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Inklusion       20.08.2026 öffentlich 

Verwaltungsausschuss       24.09.2026 nicht öffentlich 

Stadtrat       29.09.2026 öffentlich 

 
 
Beschlussvorschlag 
Dem Antrag des Vereins Pro Jugend e.V. wird zugestimmt.  
Mit den Haushaltsberatungen 2027 soll der Ansatz von derzeit 114.000 € auf 128.000 € 
erhöht werden. 
Die Auszahlung der beantragen Fördersummen für den Bereich Unterhaltung der 
Liegenschaft und Buchhaltung erfolgt mit der Einstellung des Personals, frühestens jedoch 
ab 01.01.2027.  
 
 
Begründung 
Im Haushaltsplan 2026 sind als Zuschuss an den Verein Pro Jugend 114.000 € beschlossen 
worden. Hierbei geht es um einen bewilligten Zuschuss zur Personalkostenübernahme einer 
Zweitkraft ab Mitte August 2024 und einem erhöhten Betriebskostenzuschuss für den 
Jugendtreff von 7.000 € monatlich ab 01.01.2017 (vorher 6.000 €).  
 
Mit dem Antrag des Vereins Pro Jugend soll die städtische Liegenschaft Schulstraße 9 mit 
dem DLRG durch einen Gebäudewart für den reibungslosen Betrieb im Gebäude sowie 
Außenanlagen erfolgen. Hierzu würde eine Arbeitszeit von 5 Stunden in der Woche 
ausreichend sein. Bei der geplanten geringfügigen Beschäftigung würden monatliche Kosten 
in Höhe von 520 € entstehen. 
 
Weiter werden die Rechnungsführung und die Buchhaltung immer komplexer und 
umfangreicher. Zur Entlastung des ehrenamtlichen Vorstandes sowie der Jugendpflegerin 
wird auch in diesem Bereich eine Unterstützung erforderlich. Hierzu würde eine Arbeitszeit 
von 6 Stunden in der Woche ausreichend sein. Die zusätzlichen Kosten des Vereins würden 
sich auf 624 € im Monat belaufen. 
 
Zur Pflege und Wartung der Liegenschaft Schulstraße 9 unterstützt die Stadt Dinklage den 
Antrag des Vereins Pro Jugend e.V. auf Bezuschussung. Die Unterhaltungsleistungen bei 
der jetzigen Liegenschaft sind deutlich geringer. 
Auch sollte im Bereich der Buchhaltung der jährliche Zuschuss nach ca. 10 Jahren 
entsprechend angepasst werden.  
 
 
Finanzielle Auswirkung 
13.728 € Personalkosten (jährlich) 
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz 
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